
animierend und zartgrün am Gaumen, zeigt er
die Brillanz seines Pendants von der Saar. Die
Spätlese und die zwei Auslesen gehören mit
ihrer Delikatesse zur Spitze der Region und
werden nur durch die Beeren- und Trocken-
beerenauslese getoppt. Gelassene, auf Zu-
kunft gebaute Essenzen, die sogar in dieser
Konzentration wie gewachsen wirken. Den
Vergleich mit den Weinen des sensationellen
Vorjahres muss man absolut nicht scheuen. 

Entspannte Weine
Clemens Busch hat jenen Grad der Entspannt-
heit erreicht, der es ihm offenbar ermöglicht,
einen großen Jahrgang nach dem anderen vor-
zustellen. Nach den bereits beeindruckenden
2015ern folgte mit 2016 ein Sortiment wie aus
einem Guss. Alle Weine wirkten kühl, geschlif-
fen und klar. Clemens Busch hatte auch vom
Jahrgang 2015 eine überaus hochwertige Kol-
lektion vorgestellt. Dem Pündericher Winzer
gelang es, den Weinen zugleich Druck und
Feinheit mitzugeben, nicht zuletzt durch eine
präsente und geschliffene Säure. Steht man vor
dem Stammhaus des Weingutes am Moselufer
und blickt hinüber auf die Lage Marienburg.
Wie so oft nimmt auch in Pünderich die offi-
zielle Lagenabgrenzung keine Rücksicht auf
die verschiedenartigen Böden. Um diesem
Mangel zu begegnen, griff Busch auf alte Par-
zellenbezeichnungen wie Fahrlay und Falken-
lay zurück. Die besten Weine des Gutes stam-
men oft von einer Felsterrasse mit über 50-jäh-
rigen Reben, die auf grauem Schiefer stehen. In
diesem Haus werden mit großer Regelmäßig-
keit auch überragende Süßweine erzeugt. Der
2007er Riesling Trockenbeerenauslese war
nicht nur der beste edelsüße Wein des Jahr-
gangs, er verdiente sich obendrein auch noch
sensationelle 100 Punkte.

Nach Ökoprinzipien
Bei der Bewirtschaftung ihrer Weinberge ar-
beiten Clemens und Rita Busch bereits seit
1986 nach biodynamischen Prinzipien. Sohn
Johannes hat nach seinem Studium Praktika
in Neuseeland und in deutschen Betrieben
absolviert und kümmert sich als Außenbe-
triebsleiter vor allem um die Weinbergsarbeit.
Mit dem Ankauf eines Lager- und Kellereige-
bäudes hat das Weingut noch bessere Bedin-
gungen bei Vertrieb und Weinausbau.

WEINGUT CLEMENS BUSCH
56862 Pünderich · Kirchstraße 37
Tel (0 65 42) 1 81 40 23 · Fax 1 81 40 25
weingut@clemens-busch.de
www.clemens-busch.de b
Inhaber Clemens und Rita Busch
Kellermeister und Verwalter Clemens und
Johannes Busch
Verkauf nach Vereinbarung
Sehenswert Gewölbekeller, Stammhaus 
des Weingutes mit Fachwerkbau von 1663

Wir wiederholen uns gerne: Besser geht es
auch dieses Jahr nicht. Schon wieder eine Top-
kollektion aus dem Hause Busch in Pünderich
an der Terrassenmosel. Nun bereits im dritten
Jahr nacheinander stellte uns die Familie
Busch feine, holzfassgereifte trockene Rieslin-
ge vor. Auch die 2017er ruhen, wie ihre Vor-
gänger, selbstbewusst in sich, einer schöner
als der andere. Große Begeisterung kommt
beim Besten des Quintetts, dem Raffes 2017,
auf. Mit ruhiger innerer Dichte ausgestattet,
besitzt er zusätzlich eine kühle und klare Karg-
heit, die dem Wein ein langes Leben mitgibt.
Die vergebenen Punkte können als Potenzial-
wertung angesehen werden. Von den fruchti-
gen und edelsüßen Prädikaten wurden uns
ausschließlich 2018er vorgestellt. Der Marien-
burg Kabinett ist Jahr für Jahr eine Bank. Fein,

Rebfläche 17 Hektar
Jahresproduktion 100 000 Flaschen
Beste Lage Pündericher Marienburg
Boden steiniger Schieferverwitterungsboden,
roter Devonschiefer, skeletthaltiger 
sandiger Lehm
Rebsorten 99% Riesling, 1% Spätburgunder
Mitglied VDP, La Renaissance des
Appellations, Respekt-Biodyn
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WEINGUT CANTZHEIM
54441 Kanzem · Weinstraße 4
Tel (0 65 01) 6 07 66 35
info@cantzheim.de
www.cantzheim.de
Inhaber und Betriebsleiter Anna und 
Stephan Reimann
Kellermeisterin Anna Reimann
Verkauf Anna und Stephan Reimann
nach Vereinbarung
Erlebenswert Kabinettfrühstück, Führun-
gen, Kulturveranstaltungen, 
Weinbistroabende

Die Kollektion des Jahrgangs 2018, die erst
dritte Kollektion seit Bestehen des Weinguts,
setzt ein echtes Ausrufezeichen. Kein einzi-
ger Ausfall und 16 Weine zwischen 85 und 92
Punkten, mit einem glatten Schnitt von 88
Punkten. Ein solcher Einstand ist nur weni-
gen vorher gelungen. Und das inzwischen so-
wohl bei den trockenen Rieslingen wie bei
den schon seit dem ersten Jahr herausragen-
den fruchtigen und edelsüßen. Anna und Ste-
phan Reimann haben ihr 2016 in historischen
Räumen am Kanzemer Ortseingang gegrün-
detes Weingut Cantzheim genannt, nach dem
Namen von Kanzem im 14. Jahrhundert. Der
Weinausbau erfolgt nicht im liebevoll reno-
vierten Gutsgebäude sondern auf der anderen
Saarseite in Kanzem. Inzwischen ist ein schö-
nes Lagenportfolio zusammengekommen, zu
dem Saarburger Fuchs, Kanzemer Alten- und
Sonnenberg, Wiltinger Braunfels, Kloster-
und Schlossberg gehören.

Rebfläche 6 Hektar
Beste Lagen Saarburger Fuchs, Kanzemer
Alten- und Sonnenberg, Wiltinger Braunfels,
Kloster- und Schlossberg
Boden Schiefer
Rebsorten 80% Riesling, 20% Weißburgunder

lll 87  2018 Riesling trocken Holzfass 
9,80 € | 12%                                                

lll 91   2018 Pündericher Marienburg
Riesling »Großes Gewächs« 
26 € | 12,5%                                                

lll 92  2017 Pündericher Marienburg 
        Rothenpfad Riesling 
        »Großes Gewächs« Holzfass 

28 € | 12,5%                                                

lll 92  2018 Pündericher Marienburg 
        Rothenpfad Riesling 
        »Großes Gewächs« 

28 € | 12,5%                                                

lll 93  2017 Pündericher Marienburg 
        Falkenlay Riesling 
        »Großes Gewächs« Holzfass 

32 € | 12,5%                                                

lll 94  2017 Pündericher Marienburg Fahrlay-
        Terrassen Riesling 
        »Großes Gewächs« Holzfass 

45 € | 13,5%                                                

lll 91   2017 Pündericher Marienburg 
        Felsterrasse Riesling trocken Holzfass 

69 € | 13,5%                                                

lll 93  2017 Pündericher Marienburg Raffes
Riesling trocken Holzfass 
69 € | 13,5%                                                

lll 92  2018 Pündericher Marienburg
Riesling Kabinett Holzfass 
14,50 € | 8,5%                                            

lll 93  2018 Pündericher Marienburg
Riesling Spätlese Holzfass Goldkapsel 
18,50 € | 7,5%                                            

lll 95  2018 Pündericher Marienburg Fahrlay
Riesling Auslese Holzfass 
29 €/0,375 Lit. | 7,5%                               

lll 95  2018 Pündericher Marienburg
Riesling Auslese Holzfass 
35 €/0,375 Lit. | 7,5%                               

lll 97  2018 Pündericher Marienburg Fahrlay
Riesling Beerenauslese 
Preis auf Anfrage | 7%                              

lll 98  2018 Pündericher Marienburg
Riesling Nr.1889 Trockenbeerenauslese 
Preis auf Anfrage | 6,5%              t
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